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WienerStadtrat .
Sitzungvom12 .September1906.
VorsitzendeV .R .D .Neumayer,
D .Porzer undHierhammer¬
S .R .PardinandGräfbeantragt

die ErrichtungeinerVolksschule
in derNeuleichenfelderstraße
52/54 .Essollenin diesemHause
Lehrzimmerund 6Nebenräu¬
mevom16 .Septemberan
bis auf weiteres für eine
allgemeine Volksschulever¬
wendetwerdenu .zw .sollen
in diesemSchuljahrevoneiner
5 lässigenorganisiertenDoppel¬
Volksschuleuntergemeinsamer
Leitungzunächstnur jeeine
erste ,zweite unddritte Volks¬
schulklasse für Knabenund
Mädchen ins Lebentreten¬

NacheinemBerichte des S .R .
CostenollewirdeinemAnsuchen
deskatholischenSchulvereines
für ÖsterreichumÜberlassung
des großenSitzungssaales
des alten Rathausesanallen
Sonntagenvom15 .Oktober1906
bis 14 .April1907von4 bis16
UhrnachmittagszurAbhaltung
vonVortragsabendenFolge

gegeben .
NacheinemweiterenBe¬

richtedesS .R .Postenoble,wird
für die Fortsetzungder
Restaurierungderhistorisch
wichtigenJahneninstädti¬
schen Wafferseum ein
Kreditvon2000rbewilligt .

NacheinemBerichtedes
R .KrenwirdderHolz¬

fällungsantragderstädtischen
Forstverwaltung für Kaiser¬
brunn 1907 mit denveran¬
schlagtenErzeugungskosten
cher 1363 und den zuer¬
wartendenEinnahmengar
34 .463 50genehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
Schneiderwirdfür dieErrich¬
lung eines Zubaues zumWag¬
hause auf demAugustiner¬
markt im 3 .Bezirke ein
Kostenbetragvon2600ge¬

nehmigt .
S .R .Braunberichtetüber

die SchaffungeinesLehrricht¬
abladeplatzesfür den11 .Be¬
zirk und beantragt ,zuge¬
statten ,daßvom1 .Oktober. J .
angefangeneinestädtischeGrund¬
charzelle imBeschlachtgraben,
die bisher an einenGärtner

verhaftet war ,imAusmaße
von 5473 mals Lagerplatz
für Straßenktaus demöstlichen
Gebietsteiledes11 .Bezirkes
in Anspruchgenommenwerden

kann .
NacheinemBerichtedesK .R.

Rainwirdfür dieTrottoir¬
regulierung undApatierung
vordemHauseim8 .Bezirke,
Auerbergstraße1 ,einBe¬
trag von6700rbewilligt .

OsterreichischeAusstellunginMailand
DieJurghatihreArbeiteninder
Ausstellungbeidetundausdenpro¬
valenBerichtenist zuentnehmenn,daß
dieösterreichischenIndustriellendurch¬
ausmithohenPreisenbedachtwurden.
zwarebennochdieSektions-Jury
u .dieJurgsuperieurdieUrteilezu
übergrüßen,alleinjedeGruppenjuri¬
hatdenBeschlußgefasst,daßihrUrteil

nichtumgestoßenwerdendürfe,insol¬
gedessenwerdenwohldiePreiszuer¬
kennungennichtmehralteriertwerden.
UnserenIndustriellensindauchgroß¬
Bestellungenzuteil geworden.So
hatdenndieAusstellungOsterreichs
in Mailand ,die erwünschtenErfolge
gezeitigt ,u .dasHandelsministerium
wiedie WienerundPragerHandels¬
kammerkönnenmitBefriedigung
aufihr Werkzurückblicken.Der
GenugtuungüberdieErfolge ,über
dieLeistungenderIndustriellen ,u .
die TätigkeitderJurgwurdeauchauf
demBankettgedacht,daßderGerent¬
desRuk ,Konsulats ,Rittervon
Frankeneck ,Montagebenden
österreichischenZuroren,imRestaurant
lovagab .KonsulFrankenk
hatteauchdenungarischenHerren
einBankettgegebenu .mitgleicher

ge .Freundschaftempfienger dieOster
reicher .InderBegrüßungsrede ,be¬
konteer ,daßdieösterreichischeAus¬
stellungin Mailandeinenwür¬
digenPlatzeinnehme .Esseidas
demHandelsminister ,u .den
Korporationenu .Personen ,diees
mit der Organisierungu .durch¬
führungbetrauthatte ,zubesonderem
Verdiensteanzurechnen.Aberauch
dieIndustriellenhabensichbeson¬
der Verdienste erworben ,nicht
minderdieZuvoren .Allehaben
einträchtigu .patriotischzusammen¬
gewirkt ,damitOsterreichden
ihmgebührendenPlatzinWettbe¬
werbeder Nationenerhalte .Durch
dieseeinheitlichenBestrebungen

seienauchdieIntentionendesKon¬
sulate gefordertworden ,die
gleichfallsaufdieHebungder
österreichischenIndustrieabzielen.
die Vertretungdesauswärtigen
Amteslegt aberauchgroßenWert

darauf ,daßsie imAuslande
lebendenOsterreicherfastzu¬
sammenhaltenund dasBand ,
das sie mit der Heimatver¬
knüpft ,nichtgelockertwerde.
DieGäste ,die als Turorenzur
Ausstellung gekommensind ,
habendurchihr Vorgehendazu
beigetragen ,daßdiesesBand
fester geknüpftwurde .Das
Bild der Einigkeit ,dasdie
Österreicherhier boten ,möge
einVorbildseinfürdieEinig¬
keit in derHeimat .Infester

sie zusammenhalten und
je mehrauchdie Einigkeitmit
demSchwesterstaat Ungarnge¬
pflegt wird ,desto mehrwächst
das Ansehen und die Macht
Osterreichs imAuslande .Der
neueKurd ,der jetzt inÖster¬
reich eingeschlagenwürde.
gabezurHoffnungRaum ,daß
das Prinzig dergegenseitigen
Gerechtigkeitallseits zumDurch¬
bruch gelangenwerde .Ein
VorbilddieserGerechtigkeitsei¬
der Kaiser und er ladedie
festgästeein ,Sr .M.demKaiser
ihreHuldigungindreifachen
hochrufedarzubringen .Mit
Begeisterungfolgte dieVer¬
sammlungdieserAufforde¬
runghieraufbrachteMiniste¬
rial -VizesekretärDr .Lezyklar
einhochaufdenKönigViktor
Emanuelaus ,der mitallge¬
meiner Akklamationaufge¬
nommenwurde .Prof .Ritt .v .
Stockert trastierte aufden
Vertreter des ConsulatesR .v .
Frankeneck,HofratKaltenegger.
auf die Aussteller undHerr
Markbreiter namensderin
MailandlebendenÖsterreicher

u .
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GoldeneHochzeiten.InzweiWiener
PfarrkirchenfandeLaufedesheuti¬
genVormittagsgoldeneHochzeitsfeierlich¬
keitenstatt .In beidenFällenbeglückwün¬
der Bürgermeister ,der inBegleitung
desObermagistratsrates,Appelu .des
ArmenreferentenMagistratsrates
IchAspergererschien ,dieCulpaar
auf das Herzlicheu .überbrache
dasüblicheEhrengeschenk,derStadtWien¬
bestehendaus50neuenSilberkronen
in einemmitdemWappenderStadt
WienversehenenGeldtäschchen.Die
ersteHochzeitsfeierfand ,um10Uhr
Simmeringstatt .DasEhepaarheißt
Sebastianu .Viktoria ,Weingartner
derMannist 82Jahrealt ,dieFrau
umeinJahrjünger .DerMannver¬
richtetebiszum20 .Lebensjahrinseiner
ein( SchönenWahren)Taglöhner,
arbeitenu .rückte ,dannzumMilitär¬
dienstein .Währendseinerzehnjähr¬
genaktivenDienstzeit ,machteer
unterderFührungdesFeldmarschalls
Radt den Feldzug 18
gegenItalienmit1854kamer
nachWien ,woer sichalsTaglöhne¬
u .Straßenkehrerfortbrachte ,das
Ehepaar,welchesim11 .Bezirk ,Dorf,
gasse31durch26JahredenHausmeister,
postenversah,hatte3Kinder,diealle
ohneHinterlassungvonNachkommen
gestorbensind .DiekirchlicheHermonie
nahmKooperatorWeilvonReisen
bachvor .DerFeierwohntenbeiStadt,
das Braun ,die GemeinderateDirek¬
tor BendaundderBezirksvorsteher
HirschmitseinemStellvertreterWeigl
dieOrtsgruppeSimmerungdesChristlichen
WienerFrauenbundesmitderVor¬

sitzendenFrauFischeret
diezweiteZubelhochzeitfand ,um

11Uhrin derPfarrkirchezuS .Rochesu .
SebastianaufderLandstraßestatt ,wor¬
PfarrerGold ,andasübelpaareine
herzerhebendeAnspracherichteteu .danndas
dedennanstimmtehierist dasübelpaar
JosefundMariePollakderMann
ist 76 ,dieFrau71Jahrealt .DasEhepaar
besitzt ,Kinderund3 Eikel .DerMann

ist gelernterHutmacher,machtesich
späterselbstständig ,arbeitetedann
wiederGehilfeu .verschbisvorkur¬
enaucheineHausbesorgerstelle .Zur
feier hättensicheingefunden,die

Mühe u .Schleich
Begrifs-undArmenrate,diedesgege¬
LandstraßedesChristlichenWiener
HanderwundesmitderVorsitzenden
Frau Gutmanner¬

StädtischeStrassenbahnen
Aufmehrerenkönnenderstädt¬schenStraßenbahnenbestehen,Be¬
darfhaltestellen,beidenendie

Wagennurdannanhalten ,wenn
Jahreste aus odereinigenwollenVerkehrs-undSicherheits¬
rücksichtenmachenesnotwen¬
dig ,diesehaltestellenschonvonweiteralsBedarfshaltestellen
zukennzeichnen.Esistdies
zuwissensowohlfürdas
Straßenfuhrwerkwichtigwie
auchfürdasPublikum,seitens
der Paster undEinschauer¬
genossenschaftwurdebereitsein diesbezüglichesAnsuchen
gestellt .DerStadtrathatinnacheinemBerichtedes A .R.
SchreinerundüberVorschlag
derStraßenbahndirektion
genehmigt ,daßBedarfshalte
stellen der städtischenStraßen
bahndurchblauenAnstrichder

Tafelnstattdesallgemein
eingeführtenroten ,bezeicht
net werden .

Stiftungfür WitwenundWeise
aus GröningdenInteressen¬
derJohannundJohannaHasel¬
berschen Richtung für
wan auf Rachen aus
Grenzig gelangen zu
erste Feuer nachbe¬
hende Beträge am 8 .Novem¬
bar zur Verleihung :drei¬
Beträge zu habe zuGunsten
vonin der Früherselbstän¬

hen GemeindeKriegst
seine berechtigtenMänner
zurückkehrschenenWitwen¬
drei Beträgezu he 60für
die beiderseitsalternlose
wächlicheWochen ,derenVater
und Mutter sowiebeider¬
seitigenGroßeltern ,eventuell
derenhöheraufsteigendebeider¬
seitige Absendungin derfrüher
selbständigenGemeindeGrinzing
heimatsberechtigt wären .Die
Stiftlingesindverpflichtet ,an¬
deralljährlicham2 .Rosen¬
in derkatholischenKircheder
Pfarre Grinzing für diean
diesemTagedes Jahres1905
verstorbeneGattindesStifters
FrauJohannaHaselbergerab¬
gehendenStiftungsmesse
teilzunehmen .Dasverwei¬
hungsrechtist demStifter
an JohannHaselbergerM.
RegierungsratundHilfs¬
AmterOber - Direktor .P .
in Wien ,19 .Bezirk ,Himmel¬
strafe ,wohnhaft ,fürseine
LebenszeitvorbehaltenGesuche
sind imEinreichungs-Proto¬
Solleder MagistratsAblei¬

lung I .längstensbis
30 .September1906zuüber¬

reichen
Bezirksrats-Sitzung.DieBezirks¬
vertretungfünfhaushaltam1784.
6 UhrabendsimGemeindehause ,15 .
BezirkGasgasse8 .Stockeineöffent¬
liche Sitzung ab .DieVer¬
tretungdesBezirkesNeubau
halt amFreitag ,den14 .d .S .nach¬
mittags 5 Uhr imSitzungs¬
habedesGemeindhauses,f .Be¬
Neubauete25eineöffentliche
Sitzungab¬
GeneralversammlungderMarktferanten.
Am19 .d .M.um3 Uhrnachmittags
findenin FranzSchwarzinger
Saallokalitäten Diana - Saal ,
im12 .Bezirk ,Robingergasse
die Genossenschafts - Wahlender
GenossenschaftderMark¬
fahrer Niederösterreichs
statt Stimmenabgabevon
36Uhr .
GenossenschaftderErzeugervon

Spiritus ,ihr ,Essigetc .Alsbehörde
licher KommissärdieserGenossen¬
schaft wurdean Stelle des
dienstlichverhindertenMagistrats¬
Sekretärs MaderaMagistrat¬
KonzigistBockbestellt .
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